
Die komplementären Prinzipien der
Autonomie und Integration bilden die
Leitideen von Jakobsons interdiszipli-
närer Forschung. Dadurch werden die Ei-
genarten jedes Wissensgebietes und die
Interdependenz, die zwischen verschie-
denen Wissenschaften besteht, gleicher-
maßen berücksichtigt. Eine einseitige
Gewichtsverteilung führt entweder zu
einem voreingenommenen Isolationis-
mus, zu einer Art unfruchtbarer Apart-
heid oder zu einer ebenso verhängnis-
vollen Heteronomie, zu einer Art Kolo-
nialismus, der sich das ihm Fremde herr-
schaftlich einverleibt.
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